
Generationen-Fitnesspark
für NeulengbacherInnen
Seite 8

sichtbar. vielseitig.

Die Neulengbacher Stadtzeitung
03|2018

Zu
ge

st
el

lt 
du

rc
h 

Po
st

.a
t /

 Z
ul

as
su

ng
-N

r. 
30

30
58

W
96

U

Amtliche Mitteilungen

Der Gemeinderat
informiert
Seite 14

Hervorragendes Zeugnis
für die
Stadtgemeinde Neulengbach
Seiten 4-5



2

Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Karl Lendl
Wohnraumcenter

Tel: 050515 - 2043
karl.lendl@rb-32667.raiffeisen.at

Wohn
Raum
Center

Wohnraumfinanzierung 
mit umfassendem Service

• Haus- und Wohnungskauf
• Sanieren und Renovieren
 • Förderungen des Landes NÖ

Bankstelle Neulengbach

Bettina Welke
Bankstellenleiterin Neulengbach

Tel: 050515-2722
bettina.welke@rb-32667.raiffeisen.at
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Liebe Gemeindebürgerinnen!
Liebe Gemeindebürger!
Liebe Jugend!

Die 3. Ausgabe des Blickpunktes ist tra-
ditionell jene Ausgabe nach der Urlaubs-
zeit, wo unsere Schülerinnen und Schüler 
in ihren Klassen für das Leben lernen.
In den Sommermonaten ist unsere 
Volksschule mit neuen Fenstern und 
Sonnenschutz ausgestattet worden. In 
unseren Kindergärten wurden Fenster 
gestrichen und Sanierungsmaßnahmen 
durchgeführt, damit unsere Kinder in 
einem optimalen Umfeld die besten 
Voraussetzungen für ein erfolgreiches 
Leben haben.

Der Generationenpark bei der Leitenwehr 
wurde von unserem Bauhof ebenfalls in 
den Sommermonaten errichtet.
Im 20. Jahr des Ferienspieles, das mit 

einem Fest im Rathaussaal begann, 
nahmen über 500 Kinder an den diversen 
Veranstaltungen teil. Ein großes Danke 
an alle Organisationen, Firmen und priva-
te Personen, die unentgeltlich die Vielfalt 
von Neulengbach unseren Kindern 
zeigten.

Kulturell waren die Komödienspiele 
wieder ein toller Erfolg.
Im Herbst wird es eine einzigartige 
Schiele-Ausstellung im Museum Neu 
geben.

Vor einem Jahr haben wir unser Rathaus 
mit der Stadteinfahrt und dem Kirchen-
platz eröffnet. Als Ergänzung wollen wir 
auch die Stadteinfahrt Apothekenkreu-

zung in unserem neuen Design gestal-
ten. Dabei wird unser neues Logo auf 
unser Stadtzentrum als Einkaufsstadt 
hinweisen.

Ein weiteres Thema, womit sich der 
Gemeinderat beschäftigen wird, ist die 
sanfte Neugestaltung des Kriegerparks. 
Hier sind einige Baumlücken aufgrund 
des Eschensterbens neu zu gestalten.
Im Bereich Infrastruktur gehen die Maß-
nahmen bei Straßen, Gehsteigen, Wasser 
und Kanal zügig voran.

Ein gelungenes Projekt des Landes NÖ 
ist die neue Gerichtsbrücke, über die 
künftig auch der Radweg führen wird.

Ich wünsche unseren Schülerinnen und 
Schülern und unseren Kindergartenkin-
dern eine interessante und lehrreiche Zeit 
in unseren Bildungseinrichtungen und 
uns allen nach einem heißen Sommer 
einen goldenen Herbst.

WIR WOLLEN AUCH 
DIE STADTEINFAHRT 

APOTHEKENKREUZUNG IN 
UNSEREM NEUEN DESIGN GE-
STALTEN. DABEI WIRD UNSER 
NEUES LOGO AUF UNSER 
STADTZENTRUM ALS EIN-
KAUFSSTADT HINWEISEN.“

Ihr Bürgermeister 
Franz Wohlmuth
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CommunalAudit

Das CommunalAudit, das 
vom Bund zur Gänze finan-
ziert wird und keine Kosten 
bei der Gemeinde verursacht, 
bietet Instrumente, die den 
Gemeinden erstmals die 
Möglichkeit geben, gesamt-
haft ihre Finanzen, ihre Ma-
nagementprofessionalität 
sowie ihre gesamte Infra-
struktur objektiv und syste-
matisch mit professioneller 
externer Unterstützung zu 
überprüfen und gemeinde-
übergreifend zu vergleichen.

Ziel ist es, basierend auf den 
kumulierten Erkenntnissen 

der gewonnenen Daten und 
Ergebnisse, Verbesserungs- 
bzw. Weiterentwicklungspo-
tenziale für die Lebens- und 
Standortqualität von Ge-
meinden zu identifizieren 
sowie die Effizienz und Ef-

fektivität der kommunalen 
und regionalen Verwaltung 

zu steigern. Das Commu-
nalAudit gliedert sich in ein 
Basismodul zur Erhebung 
des Status-Quo und des 
Benchmarkings sowie ein 
fakultatives Individualmodul 
zur Entwicklung von indi-
viduellen Strategien in aus-
gewählten Lebens- und Ver-
waltungsbereichen.

Nach dem Projektstart im 
April 2018, den erforderlichen 
Erhebungsarbeiten und der 
Auswertung durch die Firma 
Ramsauer & Stürmer wurde 
der Gemeinde das Ergebnis 
nun übermittelt. Das Ergeb-
nis stellt der Stadtgemeinde 
Neulengbach ein hervorra-
gendes Zeugnis aus. Einige 
Grafiken, die in der Folge dar-

gestellt werden, bestätigen 
diese Gesamtbeurteilung der 
beauftragten Firma.

An dieser Stelle gilt allen 
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern, die die organisatori-
schen Vorgaben bei der tägli-
chen Arbeit umsetzen und so 
zum sehr erfreulichen Ergeb-
nis beigetragen haben und 
die bei den Erhebungsarbei-
ten aktiv mitgewirkt haben, 
ein ganz besonderer Dank. 
Das Ergebnis zeigt auch ganz 
klar, dass in einer konstruk-
tiven Zusammenarbeit von 
verantwortungsvollen, inno-
vativen und klar strukturier-
ten Bediensteten mit ergeb-
nisorientierten politischen 
Verantwortungsträgern sehr 
gute Ergebnisse erzielt wer-
den können, die im bundes-
weiten Gemeindevergleich 
sehr klar herausstechen. Der 
Auditor im Originalton: „Ich 
kenne derzeit nur zwei Ge-
meinden in ganz Österreich, 
die eine derart hohe Organi-

Hervorragendes Zeugnis für die 
Stadtgemeinde Neulengbach!

Österreichische Gemeinden und Regionen stehen vor großen Veränderungen im ökosozialen und 
wirtschaftlichen Umfeld. Damit verbunden sind komplexer werdende Aufgabenstellungen an das 
kommunale bzw. regionale Management sowie wirkungsorientierte Entwicklungsnotwendigkeiten bei 
beschränkten personellen sowie finanziellen Mitteln.

WIR WUSSTEN NICHT WO WIR STEHEN. 
NUR DER VERGLEICH MACHTE UNS  

SICHER!“
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sations- und Management-
struktur aufweisen! Eine da-
von ist Neulengbach.“

Bürgermeister Franz Wohl-
muth und STADir. Leopold 
Ott freuen sich natürlich 
über das Ergebnis: 
„Neulengbach bemüht sich 
seit vielen Jahren um eine 
ordnungsgemäße und wir-
kungsorientierte Verwal-
tung. Wir wussten bisher 
aber nicht, wo wir im Ge-

meindevergleich stehen. Wir 
haben deshalb die Informa-
tionen über CommunalAudit 
mit großem Interesse auf-
genommen, und getreu dem 
Motto ‚Nur der Vergleich 
macht sicher!‘ haben wir 

an diesem hervorragenden 
Evaluierungsprojekt teilge-
nommen. Innerhalb weniger 
Wochen konnten wir die ge-
stellten Erfassungsaufgaben 
erledigen und sehr rasch 
haben wir den Endbericht 

vorgelegt bekommen. Dieser 
Endbericht bestätigt unseren 
Weg und die hohe Qualität 
der von unseren Bedienste-
ten erbrachten Leistungen. 
Eingangs haben wir gesagt: 
‚Nur der Vergleich macht 
sicher!‘ Jetzt können wir 
sagen: ‚Der Vergleich hat 
unsere Einschätzung und 
Erwartung mehr als erfüllt!‘ 
Danke an alle, die dafür tag-
täglich mit besonderem En-
gagement am Werk sind.“ 

DIESER ENDBERICHT BESTÄTIGT 
 UNSEREN WEG UND DIE HOHE QUALITÄT 

DER VON UNSEREN BEDIENSTETEN ERBRACH-
TEN LEISTUNGEN.“
 Stadtamtsirektor Leopold Ott
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Auf Grund der Bestimmun-
gen von § 68 (3) NÖ Gemein-
deordnung muss bei Un-
ternehmungen mit eigener 
Rechtspersönlichkeit, die un-
ter beherrschendem Einfluss 
der Gemeinde stehen, dem 
Gemeinderat einmal jähr-
lich ein Bericht über die wirt-
schaftliche Situation und die 
voraussichtliche Entwick-
lung der Unternehmung vor-
gelegt werden. Aus diesem 
Grund, vor allem aber aus 
Gründen der Transparenz, 
wurde dem Gemeinderat der 
Stadtgemeinde Neulengbach 
der Jahresabschluss zum 
31. Dezember 2017 mit dem 
Bericht über den Geschäfts-
verlauf und die wirtschaftli-
che Lage sowie dem Bericht 
des Wirtschaftsprüfers zur 
Kenntnis gebracht.
Die Neulengbacher Kom-
munalservice Ges.m.b.H. ist 
ein 100%-iges Tochterunter-
nehmen der Stadtgemeinde 
Neulengbach. Die Geschäfts-
tätigkeit umfasst das Bau-
meistergewerbe mit den 
Schwerpunkten auf Planung 
und Projektabwicklung, das 
Handelsgewerbe und den Be-

trieb des Neulengbacher Frei-
bades. Im Jahr 2017 wurde 
das Investitionsvolumen auf 
den Ankauf unternehmens-
spezifischer Software und 
Büromaschinen sowie auf 
Ankäufe zur Verbesserung 
der Attraktivität des Freiba-
des orientiert.
Aus dem vorgelegten Ziffern
werk ist eindeutig ablesbar, 
dass die Gesellschaft er-
folgreich arbeitet. Aus den 
Kennzahlen Eigenmittelquo-
te (49,50 %) und Schulden-
tilgungsdauer (7,7 Jahre) ist 
nachgewiesen, dass das Un-

ternehmen wirtschaftlich auf 
gesunden Beinen steht.
Der Jahresabschluss zum 
31. Dezember 2017 wurde 
im Sinne der Bestimmun-
gen von § 68a (3) NÖ Ge-
meindeordnung von der AT 
Steuerberatung und Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft 
m.b.H., Baden, überprüft. Vom 

Wirtschaftsprüfer wurde ein 
uneingeschränkter Bestäti-
gungsvermerk abgegeben.
„Wir haben ein in Niederös-
terreich fast einzigartiges 
Tochterunternehmen. Un-
sere ‚Neukom‘ ist wichtiger 
Teil und Partner der Stadt-
gemeinde Neulengbach. Mit 
Kompetenz, Organisations-
talent und Weitblick werden 
von den Mitarbeitern wich-
tige Projekte für unsere Be-
völkerung abgewickelt. Wir 
wollen die Dienste unserer 
Gesellschaft nicht mehr mis-
sen. Wir sind froh und sehr 

glücklich, dass wir im Jahr 
2008 den Umbau der Ge-
sellschaft umgesetzt haben! 
Heute können wir uns alle 
gemeinsam darüber freuen, 
dass wir ein erfolgreiches 
und wirtschaftlich gesun-
des Unternehmen in unserer 
Struktur haben!“, freuen sich 
Bürgermeister Franz Wohl-

muth und Stadtrat Raimund 
Heiss über die Erfolge der 
Neulengbacher Kommunal-
service Ges.m.b.H.
Ergänzend fügen sie an: „Die 
‚Neukom‘ ist eine bereits 
10-jährige Erfolgsgeschich-
te. Und dieses Firmenjubilä-
um werden wir heuer auch 
entsprechend feiern. In der 
Firmengeschichte hat die 
Neulengbacher Kommunal-
service Ges.m.b.H. im Jahr 
2015 ein eigenes Tochterun-
ternehmen, die NK Kommu-
nal.Projekt GmbH, gegründet. 
Mit diesem Unternehmen 
bedienen wir mittlerweile 
bereits sehr erfolgreich den 
freien Markt. Die Geschäfts-
tätigkeit umfasst das Bau-
meistergewerbe mit den 
Schwerpunkten auf Planung 
und Projektabwicklung so-
wie das Handelsgewerbe. Be-
sondere Kompetenz hat das 
Unternehmen im Bereich der 
Errichtung und Sanierung 
von Wasserver- und Abwas-
serentsorgungsanlagen so-
wie in der Digitalisierung und 
Aufbereitung von Leitungs-, 
Straßen- und Straßeneinrich-
tungsdaten.“ 

10 Jahre NEUlengbacher kommunalservice

Bau -  &   Projektmanagement

www.kompro.at         •         +43 (0) 2772 / 53 170 16         •         o	ce@kompro.at
Umseerstraße 285, 3040 Neulengbach

Hochbau • Tiefbau • Siedlungswasserwirtschaft
Bauplanung  •  Ausschreibung  •  Bauleitung  •  Bauführung

Das Unternehmen der Stadtgemeinde Neu-
lengbach prolongiert den erfolgreichen Weg!
Gemeinderat nimmt den Jahresabschluss der Neulengbacher Kommunalservice Ges.m.b.H. zur Kenntnis.

STEINMETZMEISTER

Küchenarbeitsplatten • Grabanlagen
… und vieles mehr!

Gerhard Beier
 02772 / 52138
3040 Neulengbach

WIR HABEN MIT UNSERER NEUKOM EIN 
IN NIEDERÖSTERREICH FAST EINZIG-

ARTIGES TOCHTERUNTERNEHMEN.“
Stadtrat Raimund Heiss
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Infrastruktur

Neuer Gehsteig macht 
Haag sicherer  Der langer-
sehnte Wunsch aus der KG 
Haag nach einem sicheren 
Gehsteig Richtung Garni-
sonstraße konnte in Zusam-
menarbeit mit dem Land NÖ/
Straßenmeisterei Neuleng-
bach umgesetzt werden. Au-
ßerdem wurde in der Haager 
Straße der Gehsteig saniert. 
„Ein Dank gilt der Straßen-
meisterei Neulengbach un-
ter Straßenmeister Heinrich 
für die gute Planung und ra-
sche Umsetzung sowie den 
Grundstückseigentümern für 
deren Einigung und Zustim-
mung zu den umfangreichen 
Baumaßnahmen“, so Stadtrat 
Jürgen Rummel.

Neuasphaltierung der 
LB19  Mit der Neuasphaltie-
rung der LB19 durch das Land 
NÖ im Bereich zwischen 
dem Gasthaus Reither und 
Inprugg wurde nun auch das 
dritte Teilstück im Gemein-
degebiet Neulengbach ge-
neralsaniert. Die Hainfelder 
Straße von der Reuenthal-
straße bis zur Cottage wur-
de ebenfalls saniert und die 
Nebenanlagen gestaltet. In 
diesem Zug wurde auch die 
Meisselstraße neu asphal-
tiert und die Eschenbachgas-
se generalsaniert. Laufende 

Arbeiten, welche heuer noch 
finalisiert werden, betreffen 
derzeit den Figlweg und die 
Hainfelderstraße. Vor dem 
Winter werden auch hier alle 
Straßenzüge mit neuem As-
phalt verschlossen sein. 

Gerichtsbrücke nun zwei-
spurig  Im Bereich der Brü-
ckensanierung, welche die 
Stadtgemeinde finanziell 
Jahr für Jahr vor große Her-
ausforderungen stellt, konn-
ten wichtige Beschlüsse um-
gesetzt werden. Zum einen 
werden sieben Gemeinde-
brücken durch die Fa. Swie-
telsky nach der Brückenprü-
fung entsprechend saniert. 
Weiters wurde die Gerichts
brücke, welche als letzte ein-
spurige Brücke galt, durch 
die Brückenbauabteilung des 
Landes NÖ einem Neubau 
unterzogen. Hier wurde eine 
Breite für den Fahrzeugver-
kehr mit zwei Fahrstreifen 
geschaffen, es wurde ein si-
cherer Geh- und Radweg mit 
direktem Anschluss an das 
Netz des Radweges „Große 
Tulln“ erschlossen. Gleichzei-
tig ist es auch möglich, über 
den Klosterberg in das Zent-
rum zu gelangen. Diese Maß-
nahme trägt zu mehr Sicher-
heit im öffentlichen Verkehr 
bei, ist Stadtrat Jürgen Rum-

mel überzeugt.
Somit steht den Baumaß-
nahmen zur Errichtung des 
Rückhaltebeckens im Kirsch-
nerwald nichts mehr im Weg.

Straßensanierungen im 
Kirschnerwald  Nach Er-
richtung des Rückhalte-
beckens können in den 
kommenden Jahren die 
Infrastrukturarbeiten im 
Kirschnerwald beginnen. 

Hier ist vorgesehen, jährlich 
einzelne Straßenzüge inf-
rastrukturell auf den Stand 
der Technik zu bringen und 
anschließend den Stra-
ßenbau zu erneuern. „Die 
desolaten Straßen aus dem 
Kirschnerwald sollten in den 
kommenden Jahren nach 
intensiven Sanierungsarbei-
ten der Vergangenheit an-
gehören“, so Stadtrat Jürgen 
Rummel. 

Besseres Straßennetz

MOSER  ALARM  &  SICHERHEITSTECHNIK

www.moser-alarm.at
Telefon: 02274-2108       Mobil: 0664-39-56-135

VERTRAUEN SIE DEM 
AKTUELLEN  ATV  TESTSIEGER 
BESTER PREIS  &  KOMPETEN-
TESTE  BERATUNG
 VEREINBAREN SIE EINEN 
KOSTENLOSEN SICHERHEITS-
BERATUNGSTERMIN.

Baustellen-Sommer: Stadtrat Jürgen Rummel beim Lokalaugenschein.
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„Ich freue mich, dass der Ge-
nerationen-Fitnesspark so 
gut angenommen wird. Es 
hat zwar etwas länger gedau-
ert als geplant, aber das War-
ten hat sich ausgezahlt. Man 
sieht jetzt schon, dass die 
Anlage für alle Generationen 
etwas bietet, egal ob alt oder 
jung“, ist Stadträtin Maria Rig-
ler überzeugt. 

Eine gute Investition 
in unsere Gesundheit  
Die Kosten von rund EUR 
40.000,00 werden aus Mitteln 
der Stadterneuerung, der Lea-
der-Region Elsbeere Wiener-
wald und der Stadtgemeinde 

Neulengbach gedeckt.
„Eine gute Investition für un-
sere Bürgerinnen und Bürger, 
denn Beweglichkeit, Fitness 
und Gesundheit sind Voraus-
setzungen für ein mobiles 
und selbstständiges Leben 
in jeder Lebensphase. Mir ist 
es wichtig, dass sich alle Ge-
nerationen in unserer Stadt-
gemeinde gut betreut und 
versorgt fühlen,“ hebt Bürger-
meister Wohlmuth die Be-
deutung der Anlage hervor 
und bedankt sich bei allen 
Unterstützenden, die das Zu-
standekommen ermöglicht 
haben: Vizebürgermeister Ing. 
Mag. Alois Heiss, Wasserver-

bandsobmann Karl Gfatter, 
Stadtamtsdirektor Leopold 
Ott, Jugend-Gemeinderat 
Bernhard Karrer, Gemeinde-
rat Mag. Florian Steinwendt-
ner, NEUKOM-Geschäftsfüh-
rer Manfred Korntheuer und 

die Mitarbeiter des Bauhofes 
Neulengbach. 

Zur Eröffnung des Generatio-
nen Fitnessparks am Stand-
ort Laabenbach-Radweg sind 
alle herzlich eingeladen. 

Generationen-Fitnesspark 

Fitnesspark erfreut sich großer Beliebtheit

Freuen sich über die Fertigstellung des Generationen-Fitnessparks: 
Thomas Bauer, Michael Kirchner, Jeannine Vodicka, Bürgermeister 
Franz Wohlmuth, Stadträtin Maria Rigler

LENDL KG
Transporte – Erdarbeiten

Sand u. Schottergewinnung

3040 Neulengbach, Umseerstraße 117
Tel. +43 2772 52136

Fax +43 2772 52136 4
Internet: http://www.lendl.co.at

Neueröffnung

Minny‘s Bar in Markersdorf

Tatjana Czibulka eröffnete in Markersdorf ihre „Minny‘s Bar“. 
Sie bietet Speisen und Getränke sowie am Wochenende Par-
tys und eine Menge Spaß. Die Öffnungszeiten sind Montag 
bis Donnerstag jeweils von 10-21 Uhr, freitags und sams-
tags ab 19 Uhr. Wirtschaftsstadtrat Gerhard Schabschneider 
gratuliert im Namen der Stadtgemeinde Neulengbach und 
wünscht gute Geschäfte. 

Der neue Generationen-Fitnessparks entlang des 
Laabental-Radweges in Neulengbach wird am  
5. Oktober um 15:00 Uhr feierlich eröffnet. 
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„Der Kinderspielplatz ist 
durch seine Lage, seine Grö-
ße und Ausstattung mit 
Spielgeräten besonders be-
liebt und wird entsprechend 
oft frequentiert. Regelmäßi-
ge Überprüfungen durch die 
Bundesforste haben zu einer 
Rodung von Bäumen geführt. 
Das war notwendig, denn ge-
rade auf Kinderspielplätzen 
ist der Sicherheit besonde-
re Aufmerksamkeit zu wid-

men“, betont Stadträtin Maria 
Rigler.

Gutes Teamwork zwischen 
,Neukom‘ und Bauhof  Das 
Sonnensegel wurde gesetzt, 
aber der Sommer wurde auch 
für die Umsetzung zahlrei-
cher Maßnahmen im Ge-
meindegebiet genützt. Das 
ist vor allem auch der guten 
Zusammenarbeit zwischen 
der Neulengbacher Kommu-

nalservice Ges.m.b.H. und der 
Mannschaft des Bauhofes 
Neulengbach zu verdanken, 
die zu einer schnellen und 

effektiven Umsetzung der 
Vorhaben beitragen“, ist Bür-
germeister Franz Wohlmuth 
überzeugt. 

Schlosspark Neulengbach

Neues Sonnensegel 
für Kinderspielplatz
Die Kinderspielplätze in Neulengbach werden 
regelmäßig gepflegt, ausgebessert, erneuert und 
adaptiert. So auch der Kinderspielplatz in der 
Stadt, der mit einem Sonnensegel neu ausge
stattet wurde. 

Unter dem neuen Sonnensegel am Kinderspielplatz: Bürgermeister 
Franz Wohlmuth, Stadträtin Maria Rigler, Ing. Harald Hirschmüller

www.immobilien-moertl.at
moertl@immobilien-moertl.at

3002 Purkersdorf, Tel. 02231 / 678 48
3040 Neulengbach, Tel. 02772 / 541 60

Erfolgreich 
seit über  

25 Jahren

Ihre   Immobilie 

 in   den   be
sten

 Händen . . .
Seit mehr als 24 Jahren ist Ing. Markus Mels-Colloredo als 
Unternehmer tätig. 2011 wählt er Neulengbach zu seinem 
Firmenstandort. Das Ziel des Firmenchefs ist es, seinen 
Auftraggebern zu einem tollen Wohngefühlt zu verhelfen. 
Der Schwerpunkt im Schauraum liegt auf dem Thema Kü-
chen. „In unserem neuen Schauraum erhalten Sie einen ers-
ten Eindruck, wie wir das Thema umsetzen“! freut sich der 
Inhaber. Von der Stadtgemeinde Neulengbach überbrachte 
Wirtschaftsstadtrat Gerhard Schabschneider die herzlichen 
Glückwünsche zur Eröffnung. 

Neuer Schauraum in der Wiener StraSSe 30

Wohnen mit Genuss!

V.l.n.r.: Moderator Werner Brix, Bernhard Steyrer, Stadtrat Gerhard 
Schabschneider, Markus Mels-Colloredo, Marcus Fried, Werner Raith



10

Rund 550 Kinder haben an ins-
gesamt 30 Ferienspielaktionen 
teilgenommen, die vier Wochen 
lang angeboten wurden.

„Der heiße Sommer hat natürlich auch 
viele ins Bad gelockt, trotzdem konn-
ten wir heuer eine knapp 20-prozenti-

ge Steigerung gegenüber dem Vorjahr 
verzeichnen. Das ist den vielen aktiven 
Veranstaltern zu verdanken, die nicht 
nur ein interessantes Programm gestal-
tet haben, sondern die Kinder auch mit 
kleinen oder größeren Speisen und Ge-
tränken verwöhnt haben“, freut sich Ini-
tiatorin Stadträtin Maria Rigler. 
Eines der Highlights war heuer die 
,,Ausbildung zum Kindersanitäter und 
zur Kindersanitäterin‘‘ vom Roten Kreuz. 
Alle Kinder erhielten eine Urkunde für 
ihre Teilnahme. Wie jedes Jahr waren 
auch heuer wieder sehr gerne Bogen-
schießen, der Bauernhof des Bürger-
meisters, soldatische Fähigkeiten und 
„Funken um die Welt“ besucht. Spielen 
und Basteln, Tennis, Kuschelmonster 
basteln, Klettern, Akrobatik, Wandern, 
Detektive auf Spurensuche und ein Be-
such bei der Feuerwehr der Stadt Neu-
lengbach bereicherten das Programm.
 Mit dabei waren: 
Dorfgemeinschaft Markersdorf, UTC 
Ollersbach, Tagesmütter NÖ Hilfswerk, 
Polizei, Rotes Kreuz und die Feuerwehr 
Neulengbach, Stadtbibliothek, Golfclub, 
Bibliothekskooperation „Literatur rund 
um den Buchberg“, Gebirgsverein, Raiff-

eisenbank Wienerwald, Bastel Gramm, 
Musikverein Neulengbach-Asperhofen, 
Wald im Rucksackl, EKIZ, Funkamateu-
re, Familienberatungsstelle GFGF, Gast-
haus Gfatter, Spieleschatzkiste, ATSV 
und Verein KURT, Bauernhof Anni und 
Franz Wohlmuth, Jungschar Ollersbach, 
Atelier 1000blum,  Artemis, Sparkasse, 
Sportakrobatik, Verein für Geschichte 
von Neulengbach und Umgebung mit 
Fernmeldetruppe FÜUS,  Aktive Wirt-
schaft, Raumwagen.

Das Abschlussfest des 20. Ferienspiels 
in Neulengbach fand am 26. August 
2018 im Rahmen des Parkfestes der 
FF St. Christophen statt. 
Am Programm standen Spiele, Schmin-
ken, Basteln mit Musi4you, Zorbing-Bäl-
le und eine Verlosung mit tollen Preisen.
Wir bedanken uns bei allen Veranstal-
tern, Sponsoren und Mithelfenden, die 
den Kindern von Neulengbach wieder 
einen spannenden und abwechslungs-
reichen Sommer geboten haben. 

Neulengbacher ferienspiel

Voller Erfolg zum 20-Jahr-Jubiläum

Fliesen&Öfen,  die  BEEINDRUCKEN

office@hallach.atoffice@hallach.at3040 neulengbach    St. Pöltnerstrasse 189   02772 / 52517 Fax - 853040 neulengbach    St. Pöltnerstrasse 189   02772 / 52517 Fax - 85

www.hallach.atwww.hallach.atwww.www.hallach.at.atwww.www.www.www.hallachhallachwww.hallachwww.hallachhallachhallach.at.athallach.athallach.at.at.at.at.at.athallachwww.hallach.at

Neue Webseite für unsere 
Musikschule

Die Musikschule Neulengbach Asperhofen 
hat eine neue Homepage. Die Seite ent-
hält Infos zur Schule, dem Unterrichtsan-
gebot, den Lehrerinnen/Lehrern und vieles 
mehr. 

Rund um die Uhr  02772 | 555 26, mobil 0664 | 380 12 57
info@ehofstaetter.at, www.bestattunghofstaetter.at

Wir beraten, helfen und organisieren alles für einen 
würdevollen Abschied.

 

Bestattung Ernst Hofstätter
Neulengbach, Wiener Straße 37 | Pressbaum, Hauptstraße 6
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Denn die vielen interessan-
ten Spiele und Aktionen, vor-
gestellt von den Vereinen 
und Organisationen, die beim 
20. Ferienspiel in Neuleng-
bach mitmachen, zogen die 
Kinder in ihren Bann und ge-
fi elen Groß und Klein. 

„Das Ferienspiel ist eine 
wichtige Aktion für die Kin-
der in den Ferien und soll 
natürlich Spaß bereiten und 
Interesse für die vielen Akti-
vitäten, die man in Sommer 
so machen kann, wecken. 
Ich freue mich, dass diese 
Aktion, die nun bereits zum 
20. Mal stattfi ndet, auch wei-
tergeht,“ so Stadträtin Maria 
Rigler.

Bürgermeister Franz Wohl-
muth begrüßte die Kinder 
und bedankte sich beim sei-
nerzeitigen Initiator des Fe-
rienspiels Altbürgermeister 

Johann Kurzbauer und bei 
der ehemaligen Stadträtin 
Monika Scholz, die diese Tra-
dition weitergeführt hat: „ 
Es braucht engagierte Men-
schen um so eine Aktion 
nachhaltig zu verankern. Das 
Ferienspiel ist nicht mehr 
wegzudenken im Angebot für 
Kinder in Neulengbach, das 
von der Kleinstkinderbetreu-
ung, über die Kindergärten 
und Schulen bis zum Ferien-
spiel geht“.

Spannend wurde es dann 
mit der Kinderolympiade. 
An neun verschiedenen Sta-
tionen konnten Geschick-
lichkeit, Schätzvermögen, 
Schnelligkeit, Wissen über 
Gesundheit und Wald und 
vieles mehr getestet werden. 
Folgende Teams traten an: 
„Die blauen Soldaten“, „Die 
furchtlosen 6“, „Die Hühner-
gang“, „Die Löwen“, „Die wil-
den 6“, „Flieme“, „Militärkin-
der“, „Minions“ und „Team 
Simba“.

Die Siegergruppen waren 
„Die furchtlosten 6“ mit Mat-
thias Bernath, Timo Hiess, 
Melissa Isljami, Paul-Henry 

Monaghan und Emma Stei-
ner (1. Platz), „ Flieme“ mit 
Emma Hirschmüller, Nico 
Hirschmülle und David Leirer 
(2. Platz) sowie „Die Hühner-
gang“ mit Alexandra Beer, To-
bey Puchner, Ella Szabo und 
Jonas Tobies (3. Platz).

Alle Kinder erhielten eine Ur-
kunde und eine Medaille, die 
ersten drei Teams zusätzlich 
einen Pokal. Für gute Unter-
haltung sorgt Musi4you und 
das Team der Kinderwelt so-
wie für die Verpfl egung das 
Gasthaus Köcher. 

Familienfest und Kinderolympiade

NÄHMASCHINEN-VERKAUF • STOFFE • NÄHZUBEHÖR

Westermayer
• Reparaturen aller Fabrikate
• Maß- und Änderungsschneiderei
Hauptstraße 64, 3040 Neulengbach
Tel.: 0 27 72 / 526 11

NEU!
WOLLE

NEU!
Perlgarn
Mouliné-GarnMouliné-Garn

Viele begeisterte Kinder
Das Familienfest der Stadtgemeinde Neulengbach 
war ein voller Erfolg. 

Über soviel Begeisterung freuten sich Bürgermeister Franz Wohlmuth, 
Stadträtin Maria Rigler und Monika Scholz.

BESTATTUNG
NEULENGBACH
Ein Betrieb der Stadtwerke St. Pölten – Städtische Bestattung

RAT & HILFE IM TRAUERFALL
RUND UM DIE UHR. TEL.: 02772/523 74
Öffnungszeiten
Montag–Donnerstag: 08.00–12.30 Uhr und 13.00–15.00 Uhr, Freitag: 08.00–12.00 Uhr 

3040 Neulengbach, Rathausplatz 27, Tel.: 02772/523 74, Fax: 02772/557 98
E-Mail: bestattungneulengbach@st-poelten.gv.at

ES BRAUCHT 
ENGAGIERTE 

MENSCHEN UM SO EINE 
AKTION ZU VERAN-
KERN.“
 Stadträtin Maria Rigler
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Wir gratulieren unseren JubilarInnen!
Ehrungen

Franz Steininger,
85. Geburtstag............ ~ ............

Charlotte Bogdalik,
90. Geburtstag............ ~ ............

Elsa Wagner,
90. Geburtstag............ ~ ............

ÖkRat Bgm.a.D. Johann 
 Kurzbauer, 75. Geburtstag............ ~ ............

Margarete Eisinger,
85. Geburtstag............ ~ ............

Anna Schöner,
85. Geburtstag............ ~ ............
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Margaretha Maria & Franz Hirzi,
Goldene Hochzeit............ ~ ............

Veronika & Johann Feiertag,
Goldene Hochzeit............ ~ ............

Franz Engelbrecht,
95. Geburtstag............ ~ ............

Elsa & Leopold Rabba,
Goldene Hochzeit............ ~ ............

ALTMETALL- &
ABFALLRECYCLING
STÖRCHLE Gesellschaft m.b.H. 
Gewerbeparkstraße 7, 3441 Judenau
Umseer Straße 156, 3040 Neulengbach

Öff nungszeiten Neulengbach:

Freitag

07:00 - 12:00 Uhr
13:00 - 16:00 Uhr

www.stoerchle.at   02274 / 442 08

Schrott von Heute ist der Rohstoff  von Morgen.
Wir kaufen Ihr Altmetall!

Öff nungszeiten Judenau:

Montag bis Freitag

07:00 – 12:00 Uhr 
13:00 – 16:00 Uhr

3034 Maria Anzbach │ Hartwichgasse 25 │ + 43 2772 51497 │elektrotechnik@pongratz.co.at

www.pongratz.co.at

WIR SIND DIE GUTEN ELEKTRIKER
Als gute Elektrotechniker ist uns die Qualität unserer 
Arbeit, der verarbeiteten Materialien und vor allem die 
Qualität der Beziehung zu unseren Kunden wichtig.  
Auf Grund unserer Erfahrung finden wir immer indivi-
duelle, kreative und ästhetisch ansprechende Lösun-
gen, termintreu.

ELEKTROINSTALLATIONEN
BLITZSCHUTZ LICHTINSTALLATION

REPARATUR & SERVICE ALARMANLAGEN

NETZWERKE (EDV) BLITZSCHUTZANLAGEN

0664 13 13 006

Pongratz_130x196_gl_F39L.indd   1 18.05.18   11:45

Orthopädietechnik

Sanitätshaus
Daxböck Martin GesmbH

3040 Neulengbach • Hauptplatz 5a • Tel. 02772/52702

Professionelle Einlagenberatung
Freitag von 13.00 bis 15.00 Uhr

Um Terminvereinbarung wird gebeten!

NEU AB MITTE SEPTEMBER
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aktuelle beschlüsse Der Gemeinderat informiert …
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Neulengbach hat in seiner öffentlichen Sitzung am 3. Juli 2018 
folgende Beschlüsse gefasst:

Freiwillige Feuerwehren 
– Ersatz der Instandhal-
tungskosten des Atem-
luftkompressors Der Ge-
meinderat hat an die sieben 
Feuerwehren der Stadtge-
meinde Neulengbach eine 
Unterstützung in Höhe der 
aufgelaufenen Erhaltungs-
kosten für den allen Feuer-
wehren zur Verfügung ste-
henden Atemluftkompressor 
in Höhe von EUR 817,14 be-
schlossen.

Datenschutzgrundver-
ordnung; Bestellung des 
Datenschutzbeauftragten 
und des Datenschutzkoor-
dinators Dipl.Ing. (FH) Die-
trich Andert wurde zum Da-
tenschutzbeauftragten und 
Herr Christian Bachner zum 
Datenschutzkoordinator be-
stellt.

Baggerlader JCB; 
Auftragsvergabe Der Ge-
meinderat als Ersatz für den 
auszuscheidenden Bagger-
lader Ford, Baujahr 1990, den 
Ankauf eines Baggerlader der 
Marke JCB 3CX Eco Sitemas-
ter AEC Tier 4 Final von der 
Firma TERRA aus dem beste-
henden Rahmenvertrag der 
Bundesbeschaffungsgesell-

schaft m.b.H. beschlossen. 
Weiters wurde beschlossen, 
einen Schneepflug von der 
Fa. Kahlbacher, ebenfalls im 
Rahmen eines bestehenden 
Rahmenvertrages mit der 
BBG, anzukaufen.

STERN-Projekte: Krieger-
park und Stadteinfahrt 
Süd Für die Stadterneue-
rungsprojekte Kriegerpark 
und Stadteinfahrt Süd hat 
der Gemeinderat die Grund-
satzentscheidungen zur Um-
setzung der Projekte gefasst.

E-Ladestation Park & Ri-
de – Anlage – Zusatzver-
einbarung Die ÖBB-Inf-
rastruktur AG beabsichtigt, 
in der Park & Ride Anlage 
Neulengbach insgesamt zwei 
Ladepunkte zu errichten. Die 
Ladepunkte werden für die 
Nutzer des öffentlichen Ver-
kehrs zur Verfügung gestellt. 
Bei anhaltend hoher Auslas-
tung der Ladeinfrastruktur 
ist auch eine Erweiterung 
möglich. Hierüber wurde eine 
entsprechende Vereinbarung 
zwischen den Projektpart-
nern der Park- &Ride-Anlage 
(ÖBB. Land Niederösterreich 
und Stadtgemeinde Neuleng-
bach) abgeschlossen.

Neulengbacher Kommu-
nalservice Ges.m.b.H. –  
Jahresabschluss zum 
31.12.2017 Der Gemein-
derat hat den Bericht über 
die wirtschaftliche Situati-
on und die Entwicklung der 
Neulengbacher Kommunal-
service Ges.m.b.H. auf Grund 
des Jahresabschlusses zum 
31.12.2017 und den Bericht 
über die Prüfung des Jahres-
abschlusses zum 31. Dezem-
ber 2017 zur Kenntnis ge-
nommen.

Förderungsvertrag nach 
dem Umweltförderungs-
gesetz für WVA BA 29 Pri-
orität 9 Der Gemeinderat 
hat den Förderungsvertrag 
mit der Kommunalkredit Pu-
blic Consulting GmbH vom 
17.05.2018, Antragsnummer 
B501248, betreffend die Ge-
währung eines Bauphasen- 
und Finanzierungszuschuss 
für das Projekt „WVA BA 29 
Priorität 9“ angenommen.

Subventionsansuchen 
Volkshochschule Neu-
lengbach (Erwachsenen-
bildung 2018) Die Stadt-
gemeinde Neulengbach 
gewährt der Volkshochschu-
le Neulengbach eine Subven-
tion in Höhe von € 6.000,-- für 
das Jahr 2018. 
Erweiterung der schulischen 
Nachmittagsbetreuung an 
der VS Neulengbach.
Die schulische Nachmit-
tagsbetreuung wird ab dem 
Schuljahr 2018/2019 auf 5 
Gruppen erweitert, um nach 
dem Wegfall der STS-Gruppe 
auch in der Zukunft ein ent-
sprechendes Angebot bieten 
zu können.

Werbekampagne „freiwil-
lig rauchfrei“ Der Gemein-

derat hat die Werbeagentur 
GRAFIXOUND (Gangelber-
gergasse 269, 3040 Neuleng-
bach) mit der Werbekam-
pagne „freiwillig rauchfrei“ 
beauftragt.

Sonnensegel für den 
Kindergarten St. Christo-
phen Der Gemeinderat der 
Stadtgemeinde Neulengbach 
unterstützt den durch eine 
beachtenswerte Elterniniti-
ative möglich gewordenen 
Ankauf und die Montage ei-
nes Sonnensegels für den 
Kindergarten St. Christophen.

Sanierung Gemeindebrü-
cken – Arbeitsprogramm 
2018 Mit der Sanierung 
der Eschenbachbrücke, der 
Herbstgrabenbrücke, der In-
dustriebrücke, der Seefeld-
straßenbrücke, der Wiener-
wegbrücke und der Brücke 
über den Buchenbach in 
Hinterberg wurde die Firma 
Swietelsky BaugesmbH, 3910 
Zwettl, beauftragt.

Güterwege-Arbeits-
programm Erhaltung 
2018 Der Gemeinderat 
hat die Beauftragung der 
Firma Pittel + Brausewetter 
Ges.m.b.H. für die Sanierung 
des Güterweges Ludmerfeld/
Querfeld beschlossen. Die-
ses Projekt wird mit 45 % aus 
Mitteln des Landes NÖ ge-
fördert.

ATSV Schönfeld – An-
suchen um Betriebskos-
tenzuschuss Der ATSV 
Schönfeld erhält von der 
Stadtgemeinde Neulengbach 
eine finanzielle Unterstüt-
zung zu den Betriebskosten.

Leopold Ott, Stadtamtsdirektor

SHR Laser-Haarentfernung

Beautyhaus Wimmer
Kosmetikinstitut & Solarium Neulengbach 

www.beautyhaus.at - Tel. 02772 56890

SHR Laser-Haarentfernung
Dauerhafte, schmerzlose Haar-
entfernung mit Laser, für 
Damen und Herren!

Inserat Laser-Haarentfernung Blickpunkt 1 2018.indd   1 22.02.18   14:48
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Der Gemeinderat informiert … Wir sind Genussregion Elsbee-
re, viele Neulengbacherinnen 
und Neulengbacher genießen 
es, hier zu wohnen, in einer le-
benswerten kleinen Stadt mit 
hoher Wohnqualität und einer 
Vielfalt an regionalen Anbie-
tern von Produkten. Wir haben 
viele Orte des Genusses, vor 
allem unsere Wirte bemühen 
sich darum.
Einige gute Gastronomiebe-
triebe, vom bodenständigen 
Ausflugs-Wirtshaus bis zur 
feinen von Falstaff gelisteten 
Café-Konditorei haben sich be-
reits bewusst dem rauchfrei-
en Genuss verschrieben. Eine 
freiwillige Entscheidung für 
die Gesundheit der Mitarbeite-
rInnen und der Gäste. Eine mu-
tige Entscheidung, weil damit 
vielleicht der eine oder andere 
Raucher als Gast verloren ge-
gangen ist. Aber eine positive 
Entscheidung für einen neuen 
Stil im Sinne der Gesundheit 
und des Genusses. Essen und 
Rauchen zur geleichen Zeit am 
gleichen Ort geht nur schwer 
mit dem Anspruch von Genuss 
zusammen. Der Geruch von 
Nikotin überdeckt den Spei-
senduft und somit das Esser-
lebnis, das ja mit allen Sinnen 
funktioniert. Geschmackpapil-
len werden gelähmt – Raucher 
würzen stärker und intensiver. 
Deshalb haben sich ja auch 
viele Spitzenköche ganz be-
wusst der rauchfreien Gastro-
nomie verschrieben.
Zitate aus einem Artikel im 

Kurier, erschienen 2. April 2018: 
„Der burgenländische Win-
zer Leo Hillinger sagt: Es ist 
ein Schwachsinn, wenn man 

glaubt, dass Raucher mehr 
konsumieren.“ Auch das Land-
haus Bacher hat den Umgang 
mit den Rauchern „etwas geän-
dert“, wie Haubenkoch Thomas 
Dorfer erzählt. „Wir sind ein 
Nicht-Raucher-Betrieb, gestat-
ten aber geschlossenen Gesell-
schaften zu rauchen.“
Für den Salzburger Hauben-
koch Andreas Döllerer begann 
eine neue Ära – denn es darf 
auch an seiner Bar nicht mehr 
geraucht werden.“ Josef Floh 
von der Gastwirtschaft Floh 
in Langenlebarn ist wohl der 
nahe gelegenste Spitzengast-
ronom. Er bekennt sich schon 
seit Jahren zur Rauchfreiheit. 
Zitat: „Wir sind seit über 6 Jah-
ren komplett rauchfrei. Unsere 

Gaststube war bis 2011 noch 
Raucherbereich und ich bin in 
meinem eigenen Gasthaus zu-
letzt nicht mehr gerne in die 

Gaststube gegangen, spätes-
tens da war für mich klar: die-
se Situation muss man ändern. 
Seitdem ist viel Aufklärungsar-
beit passiert und die Toleranz 

ist doch deutlich gestiegen, 
sowie das Verständnis auch 
seitens der Raucher. Wir sind 
sogar so radikal, dass man bei 
uns im offenen, kleinen Innen-
hof auch nicht rauchen darf … 
aber vor dem Haus haben wir 
eine gemütliche Ecke dafür 
vorbereitet. So sind 98 % der 
Raucher sicher verständnis-
voll. Umsatzeinbußen gibt es 
definitiv nicht.“
Da ist schon was dran! Und da-
her ist es mein Bestreben als 
Gesundheitsstadträtin und Ge-
nießerin gemeinsam mit dem 
gesamten Gemeinderat von 
Neulengbach unsere Gastrono-
men zu „freiwillig rauchfrei“ zu 
ermuntern. Kein Zwang, keine 
Vorschriften, aber doch eine 
paar Goodies seitens der Stadt 
für unsere Wirte sind in Pla-
nung und werden auch noch 
vorgestellt. Schön wäre, wenn 
möglichst Viele bei der Initiati-
ve mitmachen. 

Genuss muss sein!
„Wer nicht genießt, ist ungenießbar!“ So lautet ein 
Zitat des legendären Musikers Konstantin Wecker 
aus einem seiner Lieder.

freiwillig rauchfrei

ICH BITTE SIE UM IHR GESCHÄTZTES 
FEEDBACK ZUR IDEE UND ZUR KAMPA-

GNE „FREIWILLIG RAUCHFREI IN NEULENG-
BACH“ UNTER BUERGERSERVICE@NEULEN-
GACH.GV.AT“
� Stadträtin Beate Raabe-Schasching, MA
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Die Erzählcafes über die 
Lebensgeschichten von 
Frauen standen unter dem 
Motto „damit es nicht verlo-
ren geht“ und es wurde viel 
diskutiert, Fotos gezeigt, Ge-
genstände von fr-her mitge-
bracht und viele Erinnerun-
gen geweckt. 
In der Broschüre „Frauen-
Welten – Zeitreise“ haben 
wir uns auf die Suche nach 
interessanten Frauen in 
Neulengbach begeben und 
sie vorgestellt. 
Das Stationentheater 
„FrauenWelten – ERLE-
BEN“ zeigte eindrucksvoll 
das Leben von Frauen, die 
durch ihr künstlerisches 
Wirken, ihr unternehmeri-
sches Geschick und mutiges 

soziales Engagement das 
Neulengbach von damals 
prägten und heute noch prä-
gen. 
Regisseurin Brigitte Pointer 
ist es mit großem Engage-
ment und Herzblut gelungen, 
Neulengbach eine neue Art 
des Theaters zu zeigen: 
Martina Schwabenitzky als 
Wally Neuziel begeisterte 
das Publikum in der Galerie 
am Lieglweg. Christa Berger 
schlüpfte in die Rolle der k. 
& k. Hofopernsängerin Ber-
tha Ehnn. Über das Reisen 
gestern und heute erzählten 
Eveline Korrak und Brigitte 
Helmich. Adele Moraw, sie 
machte aus dem Fichtenhof 
ein Etablissement der beson-
deren Art und wurde darge-

stellt von Melanie Donhauser 
und ihrer Damengruppe Kat-
harina Dietl, Monika Scherer, 
Anna Furtmüller und Julia 
Matousek. Sidonie Pállfy – 
gespielt von Isa Hochgerner 
– rettete die Burg Neuleng-
bach mit Mut und Einfalls-
reichtum.

Bei Heiss&Süss erzählten El-
friede Furtmüller und Heide 
Heiss über die Kaffeehaus-
kultur und die Geschichte 
des Hauses. Maria Brutschy, 
Anna Furtmüller mit Gun-
da und Moritz sowie Karin 
Faschingeder stellten eine 
Szene vor dem Geschäft zum 
Thema Nahversorgung und 
Online-Shopping nach. Ei-
nen gelungenen Abschluss 
lieferten Jana Berger und So-
fie Fischer mit einer histori-

schen Modeschau. 
„Allen Darstellerinnen, Sta-
tistinnen/Statisten und Mit-
wirkenden im Hintergrund 
sowie dem Moderator Udo 
Bachmeier danken wir für 
diesen großartigen Einsatz. 
Sie haben das Leben und 
Wirken von Frauen in Neu-
lengbach sichtbar gemacht“, 
ist Initiatorin Stadträtin Ma-
ria Rigler begeistert vom Ge-
schehen ganz im Zeichen 
der Frauen.

Das Projekt „FrauenWelten 
im Wandel“ wurde von der 
Stadtgemeinde Neulengbach 
gemeinsam mit der NÖ Dorf- 
und Stadterneuerung durch-
geführt und wird mit der 
„Neulengbacher Frauenmes-
se“ abgeschlossen. Wir laden 
herzlich dazu ein. 

„FrauenWelten im Wandel der Zeit“ 

Mit dem Projekt „FrauenWelten im Wandel der 
Zeit“ konnten in Neulengbach viele Initiativen ge-
setzt und Veranstaltungen durchgeführt werden, 
die das Leben und Wirken von Frauen damals und 
heute sichtbar werden ließen.

Projektabschluss mit „Neulengbacher Frauenmesse“ 

Fo
to

: N
ÖN

AVISO
Neulengbacher FrauenMessE

Samstag, 13. Oktober 2018
10 - 17 Uhr

3040 Neulengbach, Egon Schiele Platz
Lengenbachersaal und Stadtkeller

Informieren Sie sich über Frauen- und Familienthemen, Mode und Kosmetik,
Fitness, Ernährung und Sport und vieles mehr.

Genießen Sie einen Tag von Frauen für Frauen mit FrauenWelten!

Wir zeigen die Vielfalt an unternehmerischen Tätigkeiten 
und vereinsmäßigem Engagement von Neulengbacherinnen. 
Die Bandbreite reicht von Beratung und Information über 
Frauen- und Familienthemen, Mode und Kosmetik, Fitness, 
Ernährung und Sport. Natürlich werden wir auch Revue 
passieren lassen, was sich in den letzten zwei Jahren in den 
„FrauenWelten“ getan hat.

Lengenbacher Saal und Stadtkeller

Historische Modenschau: Stadträtin Maria Rigler (li.) mit den begeister-
ten Darstellerinnen und Moderator Udo Bachmeier
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Für die Mutigen und Sportli-
chen gab es eine Kanufahrt 
am Ottensteiner Stausee. 
Für die Genießer folgte der 
Besuch der Whiskey-Bren-
nerei in Roggenreith. Für die 
Geschichtsorientierten folg-
te dann der Besuch des Hei-
matmuseums in Schönbach.
Dort verbrachte die Aus-
flugsschar auch den Abend 
bei der Beach-Party. Dieses 
Fest mit mehr als 1.500 Besu-
chern wird den Musikantin-
nen und Musikanten noch 
lange in Erinnerung bleiben. 
Ein rauschendes Fest, das 

von der örtlichen Landju-
gend organisiert wurde, mit 
hervorragender Musik und 
bester Festtagsstimmung bot 
den tollen Rahmen für den 
Abschluss des ersten Aus-
flugstages.
Am zweiten Tag durften 
dann die Musikantinnen 
und Musikanten auch ihre 
musikalische Qualität un-
ter Beweis stellen. Der Ver-
ein gestaltete die Feldmesse 
musikalisch und bestritt im 
Anschluss den Frühschop-
pen im bis auf den letzten 
Platz gefüllten Festzelt.

Nach der Rückkehr in der 
Heimat waren sich alle ei-
nig: Das war ein besonders 
schöner Vereinsausflug mit 
einem abwechslungsrei-
chen Programm. Dafür dan-
ken wir ganz besonders un-
serem Reini Dastl, der hier 
bei der Organisation gan-
ze Arbeit geleistet hat. Ob-
mann Ing. Elmo Bischoff: 
„Unsere Ausflüge sind ganz 

wichtige Elemente in unse-
rem Vereinslebens. Neben 
dem gemeinsamen Musi-
zieren steht auch die Ge-
selligkeit im Mittelpunkt. 
Es ist auch dieses Mal wie-
der zum Ausdruck gekom-
men: Unser Verein verbindet 
Generationen!  
Und das ist wirklich etwas 
ganz besonders Schönes!“ 

Musikverein Neulengbach-Asperhofen

Neues vereinslokaL in der HauptstraSSe

Musikverein auf 
Sommertour
Am ersten Ferienwochenende hat der Musik-
verein Neulengbach-Asperhofen zu einem ganz 
besonderen Vereinsausflug eingeladen. 
Der Flügelhornist Reini Dastl hat in seiner 
ehemaligen Heimat im Waldviertel ein sehr 
abwechslungsreiches Programm organisiert. 

Das neue Vereinslo-
kal von VANT befindet 
sich in der Hauptstra-
ße neben der Bäckerei 
Simhofer. 
In diesem Lokal soll 
vor allem heimischen 
Kunst- und Kulturin-
itiativen die Möglich-
keit zur Präsentation 
gegeben werden. Wirt-
schaftsstadtrat Gerhard 
Schabschneider über-
brachte die Glückwün-
sche der Stadtgemeinde 
Neulengbach. 

Im neuen Vereinslokal: Stadtrat Gerhard 
Schabschneider, Stadträtin Beate Raabe-
Schasching MA, Fritz Weinauer

Der Verein Arbeiter-
heim ist übersiedelt

ST. PÖLTEN | Krems | Neulengbach | Amstetten | Ybbs  | WIEN

und
mehr ...

Vermessung

Grundstücksvermessung
Ingenieurvermessung
Gebäudevermessung

WWW.SCHUBERT.AT

KOMPETENT. 
EFFIZIENT. 
PUNKTGENAU.

Sommerfrische im Waldviertel: der Musikverein Neulengbach-Asperho-
fen reiste in die ehemalige Heimat von Reini Dastl
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Das Stadtzentrum ist aus diesem Grund am 
16. Oktober von 4:00 bis 24:00 Uhr und am Mittwoch von 0:00 
bis 6:00 früh für den  gesamten Fahrzeugverkehr gesperrt. 
Die Bahnstraße 
 (LB-44) ist ein Teil des 
Marktbereiches und 
daher ebenfalls ge-
sperrt. Der Schwerver-
kehr wird großräumig 
über St. Christophen, 
Alt leng bach und Eich-
graben umgeleitet. 
Für PKW ist  eine örtli-
che Umleitung einge-
richtet, wobei einige 
Straßen als Einbahn 
geführt  werden. Be-
nützen Sie bitte die 
P & R-Anlage. 

verkehr

16
Oktober

Neulengbach

dienstagDer beliebte Reserlmarkt fi ndet heuer 
am 16. Oktober im  Stadtzentrum 
von Neulengbach statt, daher 
müssen wieder  Umleitungen und 
 Straßensperren eingerichtet werden.

Jugendverein Neulengbach

Die erste gemeinsame Ak-
tion war das „Sindelar Park 
Battle“, ein Skate-Contest am 
Skater-Platz in Neulengbach, 
der heuer am 23. Juni statt-
fand. Organisiert wurde der 
Skate-Contest von einem jun-
gen, motivierten Team rund 
um Erik Kornelson und Lucas 
Iser, welche die Gründer des 
Jugendvereines Neulengbach 
sind. Es war ein sonniger Tag 
an dem die jungen Sportler 
ihre Geschicklichkeit und 
viele Tricks zeigen konnten. 
Für Verpfl egung war gesorgt 
und musikalisch umrahmten 

einige DJs den perfekt orga-
nisierten Contest.
Besonders freut sich Jugend-
gemeinderat Bernhard Karrer 
über die vielen Jugendlichen, 
die den Skater-Platz nutzten 
und bedankte sich beim Ju-
gendverein für die Organisa-
tion! 
Seitens der Stadtgemeinde 
feuerten Stadträtin Maria Rig-
ler, Stadträtin Barbara Löff-
ler, Stadtrat Gerhard Schab-
schneider und Gemeinderat 
Dominik Steindl die Wettbe-
werbsteilnehmenden an. 

Neulengbach hat einen  neuen Jugendverein 
Engagierte Jugendliche haben sich zusammenge-
schlossen, um die Interessen und Anliegen ihrer 
Generation zu vertreten.

Die Mitglieder des neugegründeten Jugendvereins: Stephan Glatz, 
Lucas Iser, Alexander Brait, Niko Nebosis, Burkhard Zacher, Erik Kornel-
son, Kilian Taschinger, Philipp Müller und Dominik Tonar (v.l.n.r.).

Strahlende Gewinner beim Skate-Contest

Bei der Siegerehrung: Gemeinderat Bernhard  Karrer, Bettina 
Welke von der Raika Wienerwald und Bürgermeister Franz 
 Wohlmuth

Verkehrsregelungen
während „Reserlmarkt“
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verordnung

Gemäß § 6 der Trinkwasserverordnung in der Fassung BGBl. II Nr. 362/2017 informieren wie Sie über 
die Ergebnisse der letzten Trinkwasseranalyse.

Ergebnisse der letzten Trinkwasseranalyse

Eigenwasser der  
Stadtgemeinde Neulengbach Zukauf EVN-Wasser

WVA Neulengbach – Tausendblum + 
EVN-Wasser (WL-427) 
(Ortsnetze KG Neulengbach, Haag, Groß-
weinberg, Almersberg, St. Christophen, Tau-
sendblum, Ollersbach und Raipoltenbach)

WVA Emmersdorf  
(WL-1113)
(Ortsnetz  
KG Emmersdorf)

WVA Markersdorf  
(WL-1114)
(Ortsnetz  
KG Markersdorf)

WVA Inprugg  
(WL-1115)
(Ortsnetz  
KG Inprugg)

Grenz- bzw. 
Richtwert gemäß 
Trinkwasserver-
ordnung

Datum der Probenahme 25. 04. 2018 25. 04. 2018 
07. 05. 2018

25. 04. 2018 
07. 05. 2018

25. 04. 2018 
07. 05. 2018

PH-Wert 7,5 7,5 7,5 7,5 6,5 – 9,5
Gesamthärte °dH 18,8 17,2 17,2 17,2
Karbonathärte °dH 14,3 14,4 14,4 14,4
Nitrat mg/l 15 12 12 12 50
Chlorid mg/l 37 29 29 29 200
Sulfat mg/l 35 32 32 32 250
Kalium (K) mg/l 3,3 3,0 3,0 3,0 50
Calcium (Ca) mg/l 100 87 87 87 400
Magnesium (Mg) mg/l 21 22 22 22 150
Natrium (Na) mg/l 18 15 15 15 200

WVA Neulengbach – Tausendblum + EVN-Wasser:
Die Untersuchung auf Benzo(a)pyren, Benzol und Polyzyklische aromatische Kohlen-
wasserstoffe (PAK) ergab unter der jeweiligen Bestimmungsgrenze liegende Werte.
Die Untersuchung des Wassers auf Fluorid, Cyanid, Aluminium, Antimon, Arsen, Ba-
rium, Blei, Bor, Cadmium, Chrom, Kupfer, Nickel, Quecksilber, Selen, Silber, Zink und 
Uran ergab durchwegs Werte, die unter den jeweiligen Richtzahlen bzw. zulässigen 
Höchstkonzentrationen liegen.
Ergebnis der Untersuchung auf Pestizide, relevante und nichtrelevante Metaboliten 
gemäß Anhang I, Teil B, der Trinkwasserverordnung (BGBl. II 304/2001 i.d.g.F.): Die 
Gehalte aller untersuchten Wirkstoffe und Metaboliten lagen unter der jeweiligen 
Nachweisgrenze und somit unter den in der Trinkwasserverordnung angeführten 
Grenzwerten.
Die bakteriologische Untersuchung ergab niedrige Keimzahlen und keinen Nachweis 
von Fäkalkeimen. Pseudomonas aeruginosa und Clostridium perfringens waren nicht 
nachweisbar.

WVA Emmersdorf, Markersdorf, Inprugg (Zukauf EVN-Wasser):
Alte untersuchten Konzentrationen liegen unter den zulässigen Parameterwerten der 
Trinkwasserverordnung. Pestizide im untersuchten Umfang bei der letzten Analyse 
nicht bestimmbar.
Die Ergebnisse der erweiterten chemischen Untersuchung zeigten keine Belastungen 
der untersuchten, abgegebenen Wässer auf. Der vollständige Untersuchungsbefund 
liegt bei EVN-Wasser auf und kann auf Wunsch angefordert werden.

TOPOTHEK Neulengbach

Seit der feierlichen Eröffnung am 2. Mai 2018 ist die TOPO-
THEK Neulengbach in ständigem Wachstum begriffen. Derzeit 
können auf der Online Plattform http://www.neulengbach.to-
pothek.at über 1200 Einträge eingesehen werden. Wenn auch 
Sie zur Topothek Neulengbach beitragen möchten, bringen 
Sie bitte Fotos oder Dokumente zu unseren Topothekarinnen 
und Topothekaren. Die TOPOTHEK am Gemeindeamt ist jeden 
1. und 3. Dienstag im Monat von 18:00 bis 19:00 Uhr und jeden 
2. Mittwoch im Monat von 10:00 bis 11:00 geöffnet. 

Unsere Geschichte 
von Neulengbach

Letzter Tag der Gastwirtschaft Reiter (31. Mai 1962): heutiges Stadtcafé

Fo
to

: J
os

ef
 M

ay
er

 / 
Ve

re
in

 fü
r d

ie 
Ge

sc
hi

ch
te

 
vo

n 
Ne

ul
en

gb
ac

h 
un

d 
Um

ge
bu

ng

Marthas Schuhkastl
Hauptplatz 60, 3040 Neulengbach
Telefon: 02772 - 52371
www.schuhkastl.at

Find us on Facebook!
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S c h u h k a s t l

Hauptplatz 60
Neulengbach
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Tickets bequem online kaufen.  
In Kat. 1 jetzt mit Sitzplatzbuchung. 

 www.buehne-im-gericht.at
tickets  Online. Rathaus.  

Info-Büro. Trafiken Neulengbachs.

bühne im gericht
neulengbach 

Kalender
neulengbach 

Kalender
neulengbach 

Musikkabarett   
Lukas Perman 
& RamEsh Nair  
Gentlemen of Swing
Beginn 19:30 Uhr  
Einlass 18:45 Uhr   
VVK 33,–/28,–, AK 38,–/33,–

fr
16
11

Melodien der größten Entertainer wie Frank Sinatra oder  
Dean Martin werden von Lukas Perman und Ramesh Nair  
in eine charmante und witzige Story verpackt präsentiert. 

Musicalstar   
Maya Hakvoort  

Live in Concert
Beginn 19:30 Uhr 
Einlass 18:45 Uhr 

VVK 33,–/28,–, AK 38,–/33,–

Der Musicalstar Maya Hakvoort präsentiert eine Mischung 
aus ihren Soloprogrammen und ihren großen Musicalrollen. 
Begleitet wird sie dabei von Aaron Wonesch.  

Classic/World   
Gandalf & Peter  
Aschenbrenner  
Symphonische Seelenbilder
Beginn 19:30 Uhr 
Einlass 18:45 Uhr 
VVK 29,–/24,–, AK 34,–/29,–

Gandalf ist ein Musik-Poet, der mit seinen Kompositionen 
Geschichten erzählt. Die Einflüsse reichen von Klassik bis 
World Music, verwoben zu einem harmonischen Ganzen. 

Dorretta Carter hat den Soul, und das ist durchaus im  
wörtlichen Sinn zu verstehen. Sie interpretiert Weih-
nachten auf ihre ganz spezielle Weise.

fr
30
11

Gospel/Soul   
Dorretta Carter  
Silent Night, Souly Night

Beginn 19:30 Uhr  
Einlass 18:45 Uhr 

VVK 33,–/28,–, AK 38,–/33,–

SA
22
12

fr
23
11

Auch dieses Jahr boten die Komödienspiele Neulengbach mit 
dem Stück „Hurra, ein Junge“ beste Unterhaltung! Trotz zwei-
er Termine mehr als im Vorjahr waren die Vorstellungen su-
per besucht. Für das Jahr 2019 planen Joseph und Theresa 
Prammer wieder eine große Komödie, bei der es viel zu la-
chen geben wird. Die Premiere ist für Freitag, 5. Juli 2019 ge-
plant, mehr wird noch nicht verraten. 

Komödienspiele Neulengbach

Schauspielakademie Neulengbach

2018: Ein voller Erfolg!

Freuen sich über die gelungene Saison: Joseph und Theresa 
 Prammer und Kulturstadtrat DI Ferdinand Klimka
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Dieses Angebot der Niederösterreichischen Kreativakademie 
in Neulengbach richtet sich an Kinder und Jugendliche im 
Alter von 12 bis 19 Jahren. Nähere Informationen zur Schau-
spielakademie sowie zu den genauen Terminen fi nden Sie un-
ter www.noe-kreativakademie.at. 
Der Start ins Herbstsemester ist am Samstag, 06. Oktober von 
9.00-11.00 Uhr im Schulzentrum Neulengbach. Neue interes-
sierte Jugendliche sind gerne willkommen! 

Start ins dritte Jahr

Am Ende des Semesters präsentierte die Schauspielakademie 
die Komödie „Alle für einen, einer für alle“. Theresa und Joseph 
Prammer, Stadtrat Mag. Barbara Löffl  er und Kulturstadtrat DI Ferdinand 
Klimka mit den tollen Talenten.
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SICHTBAR.VIELSEITIG.

SCHIELE 2018 
in Neulengbach
Die Veranstaltungsreihe im Schiele-Ge-
denkjahr 2018 bringt weitere Veranstal-
tungen. Vorträge von DI Günter Wagen-
sommerer und Mag. Carl Aigner, eine 
Ausstellung der Malgruppe der Volks-
hochschule Neulengbach, eine Lesung 
in der Theaterei sowie Kunstprojekte 
im TANK 203.3040.AT, im Zellentrakt 
des Bezirksgerichtes sowie in der Ga-
lerie am Lieglweg stehen auf dem Pro-
gramm.

Bühne im Gericht
Im Lengenbacher Saal präsentie-
ren  Monika und Karl Hintermeier im 
Herbstzyklus interessante Künstlerin-
nen und Künstler. Der Bogen spannt 
sich von Lukas Perman & Ramesh 
Nair, Maya Hakvoort, Gandalf & Peter 
Aschenbrenner bis Dorretta Carter.

Ausstellungen
Der Verein für die Geschichte von Neu-
lengbach und Umgebung hat  seine im 
Zellentrakt des Gerichtsgbäudes be-
fi ndliche Dokumentation „Egon Schiele 
Neulengbach“ überarbeitet. 
Im Zellentrakt des Gerichtsgebäudes 
fi ndet eine kleine, aber feine Impulsaus-
stellung zum Thema „Das letzte Gesicht“ 
statt. Kurator ist der Neulengbacher 
Kunsthistoriker Dr. Hannes Etzlstorfer.
Im November zeigt die NÖART im Stadt-
keller die Ausstellung „Das Konzept der 

Linie“ mit Skulpturen, Zeichnungen und 
Malerein, Kuratierung Silvie Aigner.

Ateliers, Galerien
In den Neulengbacher Ateliers und Ga-
lerien fi nden eine Vielzahl von Vernis-
sagen und Einzelveranstaltungen statt.
Zum 16. Mal führt heuer die Kulturver-
netzung NÖ die „NÖ Tage der Offenen 
Ateliers“ durch. Am 20. und 21. Oktober 
werden sich auch in Neulengbach zahl-
reiche Künstlerinnen und Künstler prä-
sentieren.

Ich freue mich über die vielseitigen 
 kulturellen Initiativen in unserer Stadt-
gemeinde und darf Sie einladen, dieses 
Angebot zu nutzen. 

DI Ferdinand Klimka,
Kulturstadtrat

Der Neulengbacher Kulturherbst
Im Herbst erwartet Sie in Neu-
lengbach ein bunter Reigen kul-
tureller Veranstaltungen. Details 
entnehmen sie bitte dem Kultur-
kalender im BLICKPUNKT sowie 
dem Online-Veranstaltungska-
lender der Stadtgemeinde.

im Zellentrakt des Gerichtsgebäudes
Neulengbach, Hauptplatz 2

AUSSTELLUNG

09:00 bis 17:00

bis

Samstag

29 
Sept.

Sonntag

4
Nov.
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AUSSTELLUNG
Fr|Sa 
13 – 17 Uhr 
So|Feiertag
10 – 17 Uhr

MUSEUM Region 
Neulengbach
Gerichtsgebäude 2
3040 Neulengbach

14. Sept. – 2. Dez. 2018

Egon Schiele
Todestag

ORIGINALWERKE UND -DOKUMENTE 

AUS DER SAMMLUNG GRADISCH

Plakat_A3_0618.indd   1 04.09.18   19:12
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Geburten, Sterbefälle, Hochzeiten, Gratulationen
GEBURTEN
Zoey Baireder
Timon Gebhardt
Anja Storczer
Esra Ajruli
Eduard Tenne
Kalina Jivkov
Jakob Schagerl
Larina Feiertag
Samira Hagen
Bernhard Langpaul
Annika Engelmann
Zoe Daxböck
Anton Schopf
Alban Berishaj
Henning Wedekind
Fabian Tiefenbrunner

STERBEFÄLLE
Alois Hubmayr
Alexander Böswarth
Franz Priesching
Andrea Großler
Heinz Kropp
Heribert Gaisbauer HR Dr.
Franz Wittmann Ing.
Frieda Urban
Anna Weigl
Ferdinand Illibauer
Johann Bauer Ing.
Johann Schönfelder
Otto Leitgeb
Johann Vogrin
Maria Schmölz
Franz Temper
Erika Piplits
Johann Bichinger
Gerhard Klir
Waltraut Berzobohaty
Hilde Hubmayr

EHESCHLIESSUNGEN
Ronald Josef Hocheder – Carina Hochreiter, BA
René Kroboth – Carina Binder
Thomas Wohlmuth – Denise Weber
Michael Biergl – Marianne Ingrid Hochgerner

EINGETRAGENE PARTNERSCHAFT
Mag.phil. Matthias Euba – Rachid Rhouma

Gärtnerei Kraic
Ulmenhofstraße 123 I 3040 Neulengbach

T 02772/52131 I F 02772/52131–4
blumen@gaertnerei–kraic.com I www.gaertnerei-kraic.com

• Viel Auswahl im großen
Verkaufsgelände

• Großer Kundenparkplatz
• Große Einkaufswagen

Tradition . Qualit�t . Service

ERLEBNIS-
EINKAUFEN

Ins_blickpunkt08:Layout 1  26.08.2008  13:42 Uhr  Seite 1

Stefan Johannes Terlecki-Zaniewicz, MSc – Andrea Solar, MSc
Georg Schröder – Alexandra Christina Diesmayr
Erich Franz Schrenk – Karin Helga Rammel
Alexander Rudolf Schermann – Nina Binder
Gerhard Schartmüller – Sandra Manuela Grumbeck
Friedrich Mader – Sophie Birgit Reither, BEd
Markus Christian Kaiser – Marion Winkler
Leopold Franz Wittenberger – Hedwig Goldinger
Florian Lackner – Lisa Marie Brandstätter
Patrick Leber – Verena Fellner
Gerhard Burger – Julia Ecker
Christoph Alois Maierhofer – Sabrina Franz
Thomas Miksch – Karin Barbara Niedermayer
Andreas Leopold Karl Drzewiany – Lu Gao
Jürgen Heinz Pummer – Andrea Leopoldine Ecker 
Bernhard Michael Johannes Wanderer – 
Manuela Ingrid Hafner
Wolfgang Markus Zens – Stefanie Viktoria Fredericks
Georg Kratky – Katrin Maria Pandalitschka
Mario Dohr – Claudia Klupp
Ing. Thomas Walter Johann Ronge – Karin Großsteiner, BEd
Stephan Michael Bruckmeier – Winfred Akinyi Ouma
Robert Gerhard Stoiber – Angelika Maria Hubert
Dipl.-Ing.(FH) Josef Dörfl er, MSc – 
Dipl.-Ing.(FH) Raphaela Verena Böswarth
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Inseratenpreise 2018

185 x 250 mm

Farbe s/w
Einzelpreis
760,– 661,–
Jahresabo
2.433,– 1.116,–

Farbe s/w
Einzelpreis
389,– 338,–
Jahresabo
1.234,– 1.073,–

Farbe s/w
Einzelpreis
202,– 176,–
Jahresabo
642,– 559,–

Farbe s/w
Einzelpreis
102,– 90,–
Jahresabo
321,– 279,–

Einzelpreis
381,–
Jahresabo
1.217,–

Einzelpreis
194,–
Jahresabo
617,–

Einzelpreis
102,–
Jahresabo
321,–

Einzelpreis
51,–
Jahresabo
160,–

Die Preise für einen PR-Artikel bei gleichzeitiger Schaltung eines Inserates betragen:

inkl. 5 % Werbeabgabe und 20 % MwSt. betragen wie folgt:

Nähere Informationen erhalten Sie gerne bei Frau Ilona Muhr
Ilona.Muhr@neulengbach.gv.at
+43 2772 52105-22

hoch: 90 x 120 mm
quer: 185 x 60 mm

1/1 Seite 1/2 Seite 1/4 Seite 1/8 Seite

185 x 120 mm 90 x 60 mm

Samstag, 6. Oktober 2018, 18.00-20:00 Uhr 
(Ausstellung geöffnet bis 1:00 Uhr früh)

Personale 
MEINA SCHELLANDER: 
Denkfi guren
Musik: Clementine Gasser Violoncello 
Theoretische Begleitung: Silvie Aigner

Gedanken über mein Schaffen
Mein bisheriges Werk umfasst viel-
schichtige Arbeitsfelder wie Zeichnung, 
Malerei, Skulptur, Objekt, Rauminstalla-

tion, Kunst im öffentlichen Raum, Foto-
grafi e, Video – es erstreckt sich über fünf 
Jahrzehnte. Meist sind es Reihen, Se-
rien, in denen Phänomene innerer und 
äußerer Natur analysiert, transformiert, 
ergänzt und erweitert werden.
Mein Schaffen beweist Haltung, For-
schergeist, Freude am Experiment, 
transmediales Interesse, meist techni-
sche Perfektion, es orientiert sich kon-
sequent an eigenen Vorgaben, nicht an 
den Interessen des Kunstmarkts. Visi-
onäre Vorstellungen bestimmen oft die 
Inhalte der Projekte während langwie-
riger Ausführungsprozesse. Beharrli-

ches Weiterarbeiten führt zu Lösungen, 
die manchmal wieder Neues aufwerfen. 
Spüre mich in einem großen Bogen, der 
sich langsam neigt.

Meina Schellander, Wien 2017

TANK 203.3040.AT
GrafZyxFoundation
Schubertstraße 203
3040 Neulengbach

Laden Sie Ihre Wiener Freunde ein, den kos-
tenlosen Shuttlebus zur Eröffnung und zu-
rück zu nutzen: http://3040.at/shuttle

Ausstellungseröffnung im Rahmen der ORF-Lange Nacht der Museen 2018:

Bezahlte Anzeige

Impressum:
Medieninhaber u. Herausgeber:
Stadtgemeinde Neulengbach
Für den Inhalt verantwortlich:
Bürgermeister Franz Wohlmuth
Redaktion & Anzeigenannahme:
Stadtgemeinde Neulengbach
3040 Neulengbach, Kirchenplatz 82
Ilona Muhr 02772/52105-22
Titelbild: Jägerhütte auf der 
 Raipoltenbacher Höhe
Fotos: Stadtgemeinde Neulengbach
Grafi k-Design: Message Marketing- 
und Communication GmbH
Layout & Repro: Ecker &  Partner 
Werbeagentur, Inh. DI (FH)  Yasmin 
Ecker, Neulengbach
Druck: Druckerei Eigner, Neulengbach
Redaktionsschluss für den 
Blickpunkt 4/2018:
16. Oktober 2018
Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler.

Wir bitten um Verständnis, dass im Sinne der besseren Lesbarkeit 
teilweise auf die geschlechterspezifi sche Formulierung verzichtet 
wird. Selbstverständlich sind Frauen und Männer gleichermaßen 
angesprochen.

Kopfergänzung I: Fächer, 2017 und Kopfergänzung H: Transit, 
2016. Meina Schellander / Bildrecht



galerie am lieglweg

Vernissage
Fotoausstellung: David Peters, 
 Traude Feldschuh, Susanne Tuuliki
17:00 Uhr

Literaturfrühstück
mit Rudi Hausmann
„Die Weise von Liebe und Tod des 
Cornets Christoph Rilke“ 
mit Robert Kern am Schlagzeug
11:00 Uhr

Vernissage
Barbara Füreder, 
Angelika  Hofmeister
17:00 Uhr

Vernissage
zum Abschluss des Schiele-Jahres 
mit Fotografi en von Harald Wiesleit-
ner und Natascha Auenhammer
17:00 Uhr

Theaterei St. Christophen

Lesung/Ausschnitte aus dem 
Buch/Film „Egon  Schiele – 
Tod und Mädchen“ 
mit Hilde Berger und Dieter Berner 
19:30 Uhr

Vorpremiere Kabarett 
„Herz und Hirn II“
mit Gunkel & Walter
19:30 Uhr

„Ein Dorf sieht schwarz“
Kino in Kooperation mit EUXXL – 
Die Reihe 
19:30 Uhr

The Cube
Konzert von Rock bis Austropop 
19:30 Uhr

„Lion – der lange Weg nach 
Hause“
Kino in Kooperation mit EUXXL – 
Die Reihe 
19:30 Uhr 

„Die Migrantigen“
Kino in Kooperation mit EUXXL – 
Die Reihe 
19:30 Uhr

www.theaterei.at
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Graf+Zyx
Die Verwaltung des 
 Voyeuristischen Blicks
] Der Körper Als Rohmaterial 
in der Medienkunst [
Interdisziplinäres visuelles Arrange-
ment, Videoprojektionen
jeweils 18:00 bis 22:00 Uhr
Weiterer Termin: 23.9.

… ich bin nach Neulengbach 
gekommen … große Werke zu 
vollführen, …
] Zum künstlerischen 
 Schaffen von Egon Schiele 
in Neulengbach [
Lecture Carl Aigner
20:00 Uhr

Lange Nacht der Museen:
Meina Schellander: 
 Denkfiguren
Clementine Gasser: Voiloncello, 
Theoretische Begleitung: 
Silvie Aigner
18:00-20:00 Uhr – Ausstellung 
 geöffnet bis 1:00 früh

www.203.3040.at

Lengenbacher Saal

Vernissage
„Das letzte Gesicht“ – 
Von allen Masken, die wir 
tragen, ist nur die Toten-
maske echt
Hannes Etzlstorfer und 
Checo Sterneck 
19:00 Uhr 

Frauenmesse
Genießen Sie einen Tag von Frauen 
für Frauen mit FrauenWelten!
10:00 – 17:00 Uhr 

Der Maler Schiele aus Tulln
Filmische Aufführung des Theater-
stückes von Dr. Gerald Szyszkowitz. 
Einführende Worte: 
DI Günther Wagensommerer 
19:00 Uhr 

MuseumRegion Neulengbach

Egon Schiele 
100. Todestag
„Originalwerke und -dokumente aus 
der Sammlung Gradisch“
Fr, Sa, So u. Ftg: 
10:00 – 18:00 Uhr
bis So 2.12.
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Zellentrakt des Gerichtsgebäudes

Dokumentation Neu
„Egon Schiele Neulengbach“ 
Verein für die Geschichte von 
 Neulengbach und Umgebung
Eintritt frei
9:00-17:00 Uhr
bis So. 6.1.2019

Ausstellung: Das letzte Ge-
sicht – Von allen Masken, 
die wir tragen, ist nur die 
Totenmaska echt“
Hannes Etzlstorfer und 
Checo Sterneck 
Eintritt frei
9:00 – 17:00 Uhr 
bis So. 4.11.

Rathaussaal / Aula Rathaus

„Auf wiedersehen 
hier und dort“
(Nikolaus Lenau)
Aus Liebes- und Abschiedsbriefen 
mit Adelheid Picha und Johannes 
Daxner (Rezitation und Musik)
Moderation Hannes Etzlstorfer 
19:00 Uhr 

Von SCHIELE inspiriert … 
VHS Neulengbach
Vernissage: 19:00 Uhr im Rathaus
Ausstellung: bis Fr. 2.11. 
zu den Öffnungszeiten

Stadtkeller

Vernissage: 
„Das  Konzept der Linie“
Ausstellung der NÖ ART geöffnet 
14:00-16:00 Uhr
bis 25.11.

Führungen

„Auf den Spuren jüdischen 
Lebens in Neulengbach“
Treffpunkt: 14:00 Uhr am 
Egon Schiele-Platz

„Von Künstlern und 
 Künstlerinnen“
Treffpunkt: 14:00 Uhr am 
Egon Schiele-Platz
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